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Atadefl gekmoie Werttitel — Titres disparns — Titoli smarriti

Gottfried Rupp, Rudolfs, geb. 14. Dezember 1850, früher Wirt in
Biel, nun Privatier, von und in Reutigen, ist bei der «Patria», Schweiz.
Lebensversicherungsgesellschaft A. G. vormals Schweiz. Sterbe- und Alterskasse,

gemäss Police Ab Nr. 2964, für ein Kapital von Fr. 2000
versichert. Diese Police wird vermisst.

Es wird eine Frist bis und mit dem 31. August 1916 angesetzt,
innerhalb welcher der allfällige Inhaber der Police gehalten ist, seine
Rechte an derselben bei der unterfertigten Amtsstelle'geltend zu machen,
ansonst die Police kraftlos erklärt wird. (W 533)

W i m m i s den 16. Februar 1916.

Der Gerichtspräsident von Niedersimmental.

Das Bezirksgericht Oberrheintal hat in seiner Sitzung vom 9.
Februar. 1916 folgende Werttitel'kraftlos erklärt:
a: Lautend .auf die Rheint. Kreditanstalt, Altstätten, als Schuldnerin:

• 1) Sparheft Nr. 51015, zugunsten Sonnenbrunnenkorporätion Altstätten,
.Vertreter: J.iPopp, Altstätten.

2) Sparkassenschein. Nrn. 8841 und .10547, zugunsten Witwe Regina
Segmüller-Sonderegger, Lüchingen.

3) Sparkassenschein Nr. 6691. zugunsten Frl. ida Segmüller, Lüchingen.
4) Sparkassenscheine Nrn. 9016 und 9707, zugunsten Segmüller, Gott¬

lieb, Lüchingen. "T f° '''
b. Lautend äuf die Bank in Altstäirtenv,r'als Schuldnerin: '

1) Sparkössaschein Nr. 21595, zugunsten Baumgartner, Margaretha,
Oberriet.

2) Sparkassaschein Nr. 23460 und Sparkassenbüchlein Nr. 26476, beide
zugunsten Segmüller, Gottlieb, Lüchirigen.

3) Sparkassenbüchlein Nr. 26019, zugunsten Witwe Regina Segmüller,
Lüchihgen

4) Obligation Nr. 3431 mit Coupons für 1909 u. ff. (W 54)

Altstätten den 17. Februar 1916.

Bezirksgerichtskanzlei Oberrheintal.

Handelsregister - Registre de eommeree - Registro di eommereio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Luzern — Lucerne — Lucerna

1916. 12. Februar. Bierbrauerei Spiess, Aktiengesellschaft, mit Sitz in
Luzern (S. H. A. B. Nr. 59 vom 7. März 1911, pag. 370, und dortige
Verweisung). Die bisherigen Einzelunterschriftsberechtigungen von Traugott

Spiess und Viktor Wetterwald sind erloschen. Traugott Spiess,'Delegierter
des Verwaltungsrates und Viktor Wetterwald, Direktor, zeichnen

nunmehr kollektiv unter sich oder mit einem der Prokuristen.
14. Februar. ~HüIfskasse~Tn~Grosswangen, Bankgeschäft, mit Sitz in

Grosswangen und Z w e i g n i e d er 1 a s s u n g in Sursee(S. H.
A. B; Nr. 42 vom 16. Februar 1912, pag. 273, und dortige Verweisung).
An der Generalversammlung vom 10. Februar 1916 wurde die vollständige
Einzahlung der am 8. Februar 1912 beschlossenen Kapitalerhöhung.kon¬
statiert. .Das Aktienkapital beträgt somit Fr. 1,000,000 (eine Million
Franken), .eingeteilt in 1000 volleinbezahlte Titel ä Fr. 1000.

14. Februar. Käsereigenossenschaft Schlierbach-Etzelwil,! mit,Sitz i in
Schli.er.bach (S. H. A. B. Nr. 277 vom 9. November 1911; pag. 1866,-
und dortige Verweisung). An Stelle der aus dem Vorstande
zurückgetretenen Josef Steiger, Sohn, und-Robert Steiger wurden an der
Generalversammlung vom 19. Mai 1915 gewählt: Als Präsident: Ja~kob Muff,
von Schlierbach, und.als Beisitzer: Emil Arnold, 'von und beide wohn-'
haft in Schlierbach.

14. Februar. - Institut Marienburg, Verein mit Sitz in Wik on (S. H.
A. B. Nr. 31 vom 7. Februar 1908, pag. 205; und dortige Verweisung).
Schwester M. Marzellina Cammenzind ist vom Vorstande zurückgetreten.
An deren Stelle wurde als Assistentin gewählt: Schwester M. Aloisia Gut,
von Dagmersellen, in Wikon;

15. Februar. Spenglermeister-Verein der Stadt Luzern, Genossenschaft
mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 104 vom.22. April 1913, pag. 735,
und dortige Verweisung). Die bisherigen Vorstandsmitglieder Ochsenbein,
Haas und Andrey sind zurückgetreten. An deren Stelle wurden in der
Generalversammlung vom 5. April 1916 gewählt: Karl Schinacher, von
Adligenswil, Präsident; Matthäus Stiehl, Sohn, von Luzern, Aktuar, und
Alois Herzog, von Luzern, Kassier. Alle sind wohnhaft in Luzern.

15. Februar. Stadtmusik Harmonie Luzern, mit Sitz in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 62'vom 16. März 1915, pag. 345, und dortige Verweisung). Dieser
Verein wählte in seiner Generalversammlung vom 22. Januar 191o an Stell*

de§ zurückgetretenen Josef Peter als Präsident :]$"Julius Widmer, von
Kaiserstuhl (Aargau), in Luzern.

15. Februar. Genossenschaft Nottwil-Buttisholz, mit Sitz inNottwil
(S. H. A. B. Nr. 245 vom 3. Oktober 1911, pag. 1650, und dortige
Verweisung). An der Generalversammlung vom 23. Januar 1916 wurde an
Stelle des zurückgetretenen Josef Künzli als Geschäftsführer gewählt:
Robert Schürch, von Alberswil, in Nottwil.

15. Februar. Krankenkasse des kath. Volksvereins von Sursee und
Umgebung, Genossenschaft mit Sitz in S u r s e e (S. H. A. B. Nr. 324 vom
29. Dezember 1913, pag. 2281). An der Generalversammlung vom 30.
Januar 1916 wurde an Stelle des zurückgetretenen Aktuars Adolf Stocker in
den' Vorstand ' gewählt: Josef Kaufmann, von Wauwil, in Sursee;
demselben wurde dann in der darauffolgenden Vorstandssitzung die Charge
des Kassiers zugeteilt. Vizepräsident und Aktuar ist nun Johann Amberg
(bisher Vizepräsident und Kassier).

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Chätel-St-Denis

Hotel. — 1916. 16 fävrier. Le chef de la maison Jeschenaux Alph.,
ä Chätel-St-Denis, est Alphonse Jeschenaux, feu Auguste, d'Ursy, domicilii

ä Chätel-St-Denis. Exploitation de l'Hötel des XIII Gantons, ä
Chätel St-Denis.

Buteau de Fribourg
Confiserie, pätisserie, traiterie. — 16 fivrier. La

maison L. Leimgruber, confiserie, pätisserie, vente de liqueurs fines, ä
Fribourg (F. o. s. du c. du 10 avril 1886), est radiie ensuite de renon-
ciation du titulaire.

tLe chef de la maison E. Leimgruber, confiserie, pätisserie, traiterie,
ä Fribourg, est Ernest' Leimgruber, de Herznach (Argovie), domicilii ä
Fribourg. Magasin: Avenue de la Gare n0 35.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Clttä

1916. 14. Februar. Die Genossenschaft unter der Firma Zahlstelle
der Basler Chocolade-Einkäufer In Llq. in Basel (S. H. A. B. Nr. 134 vom
'42. Juni 1915, pag. 816)-ist nach beendigter, Liquidatioh ,erloschen.

Margarine'und Kochfett; Kolonialwaren, t— ,15.
Februar. Die Kommanditgesellschaft unter der Firma E. Manger & CIe in
Basel (S. H. A. B. Nr. 279 vom 6. November 1912, pag. 1947) hat sich
aufgelöst; die Firma ist erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an
die heue Kommanditgesellschaft «E. Manger Sc Cl0».

Max Manger-Möschlin, Emil Manger, Augusta Manger und Eugen
Manger, alle von und in Basel, haben unter der Firma E. Manger & Cle
in Basel eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche mit dem 1.
Januar 1916 begonnen und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«E. Manger Sc Cle» übernommen hat. Max-Manger-und Emil Manger sind
unbeschränkt haftende Gesellschafter. Augusta und Eugen Manger sind
Kommanditäre mit dem Betrage von je Fr. 100,000 (hunderttausend
Franken). Margarine- und Kochfettfabrik, Kolonialwaren en gros; Sem-
pacherstrasse 15 und 17.

15. Februar. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Actienbrauerei
zum Sternenberg vorm. Gebr. Zeller in Liq. in Basel (S. H. A. B. Nr. 127

vom 3. Juni 1914, pag. 948) ist die an Karl Zeller-Bubeck, Samuel Dukas
und Viktor Widmann erteilte Bevollmächtigung als Liquidatoren
erloschen. Zu einem weitern Liquidator ist ernannt worden: Dr. Viktor
Emil Scherer, von und in Basel, welcher kollektiv mit dem bisherigen
Liquidator Henri Jezler-Lorenz zur rechtsverbindlichen Unterschrift
befugt ist.

15. Januar. Unter der Firma Evangelische Buchhandlung besteht mit
Sitz in Basel eine Genossenschaft; welche den Betrieb einer
christlichen Buchhandlung bezweckt. Die Statuten sind am 3. Februar
1916 festgestellt worden. Die Dauer der Genossenschaft ist unbeschränkt.
Die Mitgliedschaft wird erworben durch Uebernahme von mindestens
einem Anteilschein von Fr. 200 und durch Beschluss des .Vorstandes. Der
Austritt kann nur auf den Abschluss eines Geschäftsjahres nach vorangegangener

dreimonatiger Kündigung erfolgen. Geschieht dies aber nicht in
Verbindung mit der Uebertragung der Anteilscheine,' so erlischt- das
Anteilrecht. des Ausgetretenen am Genossenschaftsvermögen. Im Falle
des' Todes treten die Erben in die Rechte und Pflichten des verstorbenen
Genossenschafters ein. Jeder Anteilschein beträgt Fr. 200. Die Zahl der
Anteilscheine, welche ein einzelner Genossenschafter besitzen darf, ist
unbeschränkt. Die Zahl der auszugebenden Anteilscheine unterliegt der
Beschlussfassung der Generalversammlung. ' Die Anteilscheine lauten auf
den Namen. Für. die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet nur ihr
Vermögen. Die persönliche Haftbarkeit der Genossenschafter ist
ausgeschlossen. Ein Gewinn wird nicht beabsichtigt. Die Organe der Genossenschaft

sind: a. Die Generalversammlung; b. der aus 2—3 Mitgliedern
bestehende Vorstand; c. die Kontrollstelle. Zurzeit besteht der Vorstand
aus: Carl Friedrich Schaible, Geschäftsführer, von Turiingen (Oberämt
Tuttlingen, Württemberg), wohnhaft in Klafeld-Geisweid (Westfalen),
und Jakob Vetter-Baumann, Prediger, von Worms (Rhein-Hessen), wohnhaft

in Riehen, welche für die Genossenschaft' die rechtsverbindliche
Einzelunterschrift führen. Greifengasse 23.

«

Appenzell A.-Rh. — Appcnzell-Rb. ext. — Appenzello est.

1916. 16. Februar. Gemeindeanstalt unter dem Namen Scliulsparkassa
Trogen, mit Sitz in Trogen (S. H. A. B. Nr. 168 vom 2. Juli 1913, N

pag. 1219, und dortige Verweisung). An Stelle des Emil Schindler ist
zum Aktuar der mit der Verwaltung des Institutes beauftragten Dreier-
kommision gewählt worden: Eduard Schlegel, von St. Gallen, in Trogen.
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Die rechtsverbindliche, Unterschrift für die Anstalt wird vom .Präsidenten
der • Dreierkommission, zurzeit Adolf Scherrer, vom*Aktuar und .yom
Hauptkassier, zurzeit Adolf Hohl-Schläpfer, je kollektiv' zii zweien
geführt.

16. Februar. Verein unter dem Namen Handwerker- und Gewerbeverein
Herisau, mit Sitz.in Herisau (S. H. A. B. Nr. 48 vom 27. Februar 191^.
pag. 256, und dortige Verweisungen). Emil Meyer, Eugen Schiess und Ernst
Gmünder sind aus dem Vorstande zurückgetreten. Es sind gewählt worden:
Konrad Ruckstuhl, von Neiikirch a. d. Thür, zum Präsidenten; Arthur
Signer, von Hundwil,. zum Vizepräsidenten; Carl Scheiwiler, von Waldkirch

(Kt. St. Gallen), zum Aktuar, und Paul Nef, von Herisau, zum
Korrespondenten; alle in Herisau. Die rechtsverbindliche Unterschrift für
den Verein wird vom Präsidenten oder vom Vizepräsidenten kollektiv
mit dem Aktuar oder mit dem Korrespondenten geführt.

Tessin — Tessla — Ticino

üfficio di Locarno
1916. 16 febbraio. La ditta Höfel & Pension Bahnhof & Schiff Atten-

hofär, in Muralto (F. u. s. di .c. 5 novembre 1914, n° 259, pag. 1702),
viene cancellata, dietro ista'nza del titolare, a motivo di cessäzione del
commercio pel-quale fu inscritta.

Schweiz. Amt für geistiges Eigentum

Baren am*e de la propriety intellectneHe —.Officio svizzero della propetä intellettnate

Marken — Marques — Marehe

Eintragungen — Enregistrements — Iscrizioni

N° 37857. — 10 fövrier 1916, 4 h.' i

The Mobile Watch!Company, commerce,
Londres (Grande-Bretagne).

Instruments ponr l'liorlogerie, montres et parties de
montres, chronomfctres, pendnies, horloges electriques,

fäbriquls en Suisse.

N° 37858. — 10 fävrier 1916, 8 h.

Fils de Achille Hirsch & C°, Montres Invar,
fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et ätuis, fournitures d'horlogerie et tous articles
d'horlogerie, pendulerie, bijouterie, orfevrerie et optique; boussoles et instruments

de precision, ainsi que tous objets servant ä la räclame pour les dits
articles.

APPROVED
N° 37859. — 10 fävrier 1916, 8 h.

Fils de Achille Hirsch & C°, Montres Invar,
fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et dtuis, fournitures d'horlogerie et tous articles
d'horlogerie, pendulerie, bijouterie, örfbyrerie et optique; boussoles et
instruments, de precision, ainsi que tous objets servant ä la reclame pour les dits

articles.

DA NOBIS PACEM

Uff 37860. — 10 fävrier 1916, 8 h.

Fils de Achille Hirsch & C°, Montres Invar,
fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres, parties de montres et dtuis, fournitures d'horlogerie et tous articles
d'horlogerie, pendulerie, bijouterie, orlfevrerie et optique; boussoles et instruments

de precision, ainsi que tous objets servant ä la reclame pour les dits
articles.

Nr. £786i.;(— 12. Februar 1916, 3. Uhr.
Joh. « R a m s e i e r u Fabrikation und Handel,

Lotzwil (Schweiz).
Futterwürze für Schweine, Kraftfuttermehl, Getreide und deren Mahlprodukte,
Oelkuchen und deren Mahlprodukte, Fleischmehl, Knochenmehl, Futterkalk,

Rübenschnitzel, Trockemnalz,"-Kartoffelflocken.

m.
I^amseier's
Fullerwür^
&Kra|l/uftet

.Jri^inalEackun^.i
Nr. 37862. — 12. Februar 1916, 3 Uhr.

Joh. R a m s e i e r, Fabrikation und Handel,
Lotzwil (Schweiz).

Eierlegepulver, Futternährsalz für Geflügel, Geflügelkraftfutter, Getreide,
Getreideschröte, und Futtermehle, Oelkuchen und deren Mahlprodukte, Trocken¬

malz, Kleemehl, Rühenschnitzel, Fleischmehl, Fischmehl, Futterkalk.

o.
%Rgmseier's ~

Eier-' I

&Krqff/uflerj
i
I

V Oriöinalpackunö

Nr. 37863. — 12. Februar 1916. 3 Uhr.
Joh. R a m s e i e r, Fabrikation und Handel,

Lotzwil (Schweiz).

Nährpulver für Kaninchen, Getreide und deren sämtliche
Kahlprodnhte, Fntterhalü.

iL JuL

l^amseiers |
3läfirJ>ufuel

für I
,7^aninchen |

Originafoacfeungl
^^"TtllllH

Nr. 37864. — 12. Februar 1916, 3 Uhr;
Joh. R a m 8 e i e r, Fabrikation und Handel,

Lotzwil (Schweiz).

Milchptilver. für Milchvieh, Getreide und deren sämtliche Mahlprodukte^ Oel-
knehen (Mais, Sesam, Erdnuss) und deren Mahlprodukte,'5 Fleischmehl, Kno¬

chenmehl, Futterkalk, Rühenschnitzel, Trockenmalz, Melaseefutter.1

cb ca
/

"R^mseicrs \

flki£cfipuü)er;
y&Xra|tfulier J

>. *
i"

o
<•)

so:

Tri

^OrifeinqlBackur.g
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So 37865. — 12 fevrier 1916, 8 h.
A. Eichenberger, fabrication et- commerce,

Lausaniie (Suisse).

Prodnit vegetal poor arreter la chute des chevenx et les
faire reponsser.

MIRACLINE
Ufo 37S66. — 14 fevrier 1916, 8 h.

A. & H. Manuel, ancienne maison Manuel freres,
fabrication et commerce,

Lausanne (Suisse).

Farine alimentaire pour 'ehfants et malades, ainsi que
tons autres produits alimehtalres.

GERMOMALT
IWnftli Teil - Pal noo offitiBile - Parle ooo iriale

Oesterreich-Ungarn
Neue Einfuhrverbote — Goldüahlung

Berichtigung und Ergänzung. Nachdem uns nun der genaue Wortlaut
der österreichischen Verordnung vom 5. Februar betreffend «Einschränkung
der Ein- und Durchfuhr von Waren aus feindlichen Staaten» vorliegt,
ist der Schlussatz in unserer Bekanntmachung vom 14. Februar (Nr. 37)
in einem wichtigen Punkte zu berichtigen.

Bei der Einfuhr oder Durchfuhr der im letzten Alinea genannten
Textilwaren (Spitzen, Stickereien, Ganz- und Halbseidenwaren, etc.),
künstlichen Blumen, Hüten und Konfektionsartikeln, hat der
verfügungsberechtigte Inländer, d. h. der österreichische oder
ungarische Importeur, der Eingangszollstelle die schriftliche Erklärung
abzugeben, dass weder diese Waren selbst noch die Gespinstwarenx) (Gewebe,
Spitzen usw.), aus denen sie zusammengesetzt sind, in den feindlichen
Gebieten hergestellt (gewebt, gewirkt usw.) oder veredelt (gefärbt usw.) worden
sind.

Die Richtigkeit dieser Erklärung muss durch eine «B e s c h e i n i-
gungdes für den Erzeugungsort (in der Schweiz) zuständigen

österreichisch-ungarischen Konsuls», also durch
ein konsularisches Ursprungszeugnis, nachgewiesen werden.

Für die übrigen, in unserer ersten Bekanntmachung aufgeführten
Waren genügt es, wenn der Verfügungsberechtigte die Richtigkeit seiner
Erklärung durch behördliche Zeugnisse des Herstellungslandes oder in
anderer Weise (Vorlegung von Frachtbriefen, Fakturen, kaufmännischen
Schriftwechsel oder dergl.) glaubhaft nachweist. In diesem Falle kann der
Zollamtsvorstand von der Forderung eines besondern Nachweises für die
Richtigkeit der Erklärung Umgang nehmen, falls er für zweifellos hält,
dass die Ware nicht in einem mit Oesterreich-Ungarn im Kriegszustand
befindlichen Staate erzeugt oder hergestellt worden ist.

**
Unter den Artikeln, für welche die Zölle in Gold entrichtet werden

müssen, sind noch nachzutragen:
Kognak, Liköre und andere versüsste oder mit andern Stoffen

versetzte Branntweine; Tüll und tüllartige Netzstoffe, wie überhaupt
undichte Gewebe aller Art; zugerichtete Schmuckfedern, künstliches
Federpelzwerk; Perückenmacher- und'andere Arbeiten aus'Menschenhaar;
Hüte, Fächer, Regen- und Sonnenschirme: aufgeputzt) Pelzwerk aus feinen
Fellen, auch nicht konfektiöniert; ungefasste Edel - und Halbedelsteine;

echte Perlen; Waren aus Halbedelsteinen; bearbeitete
Korallen; Phonographen, Grammophone und drgl., sowie Platten
und Rollen zu solchen; Klaviere, Harmoniums ünd ähnliche Tasteninstrumente;

kosmetischö Mittel.

Deutsche Ausfuhr- und Durchfuhrverbote8)
Eine BekanntmachungdesRfeichskanzlers voiü 12. F e -

bruar bestimmt folgendes:
I. Es wird verboten die Ausfuhr und Durchfuhr von
Bandwebstühlen,
Klöppelmaschinen und Flechtmaschinen (Riemengängen, Riementischen),

Garh-Lüstriermaschinen,
Jacquardkarten,
Jacquardkarten-Schlagmaschinen.
II. Aufgehoben wird das Verbot der Ausfuhr und Durchfuhr von
Tuchknopflochmaschinen)

Schweizerisch* Nationalbank — Banque Nationale Snlsse
Ausweis vom 15. Februar — Situation hebdomadaire du 15 fiwier

Aktiva
Letzter Auswels

Metallbestand: Fr-
Gold 252,995,896 19
Silber 50,226,360 —

303,222,256.19
Darlehens-Kassaschcine 22,767,775 -
Portefeuille 178,855,540.67
Lombard 19,137,223. 49
WertBchriften 8,128,069.35
Korrespondenten 52,810,069.08
Sonstige Aktiva 16,852,611 19' +

Eigene Gelder
Notenumlauf • • •

Giro- u. Depdtreehnungen
Sonstige Passiva

601,773,544 97

Passiva
26,995,620. 457

396,174,575. —
169,470,441 86

9,132,907. 66

Derniire Situation
Fr.

257,489. Ol
875,475 —

11,452,946 97
1,036,478 —

9,882,360. 67
4,471,772 33

Encaisse mttdllique
Or
Argent

Bülets de Is Ctiue de Preti

Portefeuille
Lombard'
Titres 1

Correspondents
Autres actifs"

601,773,544. 97

— 11,000,825.—
+ 42,522,560 49
— 3,545,213 51

Fonds propres
Bidets en circulation
Virements et de ddpdts •

Autres passifs
"

Diskontosatz i'/i °/o, göltig seit 1. Januar
1915.

Lombardzinsfuss 5 %, gültig seit 1. Januar
1915.

Lombardsatz für Vorschüsse auf Goldbarren
und fremde Goldmünzen (bis 3. August
1 %) aufgehoben am 3. August 1914.

Taux d'escompte 4'/e %> valable depuis
le l«r jakvi&r >1915.

Taux pour avances "5 %, valable depuis le
1er janvief '1915.

Taux pbur 'avaDces sur lingots et monnaiei
d'of dtrangbret '(jusqü'au 3 aoüt 1 '/•) '
supprimd le 3 aoüt 19141

') In unserer ersten Bekanntmachung heisst es „Gewebe und Gespinste".
2) Letzte Publikation siehe Nr. 35 des HandelsäintsbTa'fte's" Vom" 11. Februar 1916.

s. s. s.
Societe suisse de surveillance economique

^Mitteilung an die schweizerischen Importeure
Nachdem die nötigen Vorarbeiten "soweit' gediehen sind, dass

demnächst die zur Verfügung stehenden Warenkontingente endgültig verteilt
werden können, werden die schweizerischen Importeure ersucht, unverzüg-,*
lieh durch Vermittlung des zuständigen Syndikats oder, wenn in der
betreffenden Branche keines besteht, direkt bei der S. S. S. diejenigen
kontingentierten Waren anzumelden, welche sie im Laufe des Jahres 1916
durch die S. S. S. einzuführen gedenken, unter Bezeichnung derjenigen
Partien, die bereits im ersten Semester benötigt werden.

' Es wird nämlich darauf aufmerksam gemacht, dass die an die S.S.S. zu
adressierenden Waren in kontingentierte und nichtkontingentierte zerfallen.

Kontingentierte Waren können nur bis zu der zugeteilten Menge in
die Schweiz eingeführt werden, so dass hier durch die S. S. S. eine
möglichst gerechte Verteilung an die verschiedenen Interessenten vorgenommen
werden muss. Für nichtkontingentierte Waren dagegen kann die S.S.S.
Gesuche über jede beliebige Menge entgegennehmen.

Die Anmeldungen für kontingentierte Waren sind bis zum 20.
Februar a. c. auf dem hiefür vorgesehenen Fragebogen bei der S. S. S.
einzureichen, und zwar durch Vermittlung des zuständigen Syndikats. Direkte
Anmeldungen nimmt die S. S. S. nur entgegen, wenn in der betreffenden
Branche kein Syndikat besteht. Nichtinnehaltung der gesetzten Frist hat
zur Folge, dass nachherige Anmeldungen bei der Kontingentsverteilung
nicht mehr berücksichtigt werden.

Die S. S. S. hat zur Aufklärung des Publikums folgende Drucksachen
herausgegeben:

1) Liste der kontingentierten Waren.
2) Liste der nichtkontingentierten Waren.
3) Vorschriften für die Einfuhr von Waren durch die S. S. S.

4) Fragebogen für die Anmeldung von Warenkontingenten.
Alle diese Drucksachen stehen den Interessenten bei der S. S. S._ und

den Syndikatsleitungen zur Verfügung, und sie liegen ferner auf bei den
Handelskammern und den wichtigeren Eisenbahnstationen der Schweiz.

s. s. s.
Societe suisse de surveillance economique

Avis aux importateurs suissei
Les travaux preparatories necessaries ötant actuellement suffisamment

avances pour que la S. S. S. puisse räpartir definitivement les contingents
de marchandises dont eile dispose, les importateurs suisses sont pries de
faire connaitre ä la S. S. S. par 1'intermddiaire du syndicat de leur Branche,
ou directement si ce syndicat n'existe pas encore, la quantity de marchandises

contingentöes qu'ils comptent importer en 1916, en indiquant quels
seront leurs besoins pour le Ier semestre de l'annee.

II est rappelö ä ce sujet qu'on distingue parmi les marchandises qui
doivent etre adressöes ä la S. S. S. celles qui sont contingencies et celles
qui ne le sont pas.

Pour les marchandises contingentöes, il n'en peut ütre imports en
Sujsse qu'une quantity döterminöe et cette quantity doit ütre röpartie par la
S. S. S. d'une fagon aussi Equitable que possible, entre les inCresses. Par
contre, lorsqu'il s'agit de marchandises ribn-contirigenCes, les demandes
peuvent etre accueillies pour des quantites illimitbes.

Les importateurs de marchandises contlngentCes sont priös d'adresser
leurs declarations ä la S. S. S. jusqu'au 20 fevrier 1916 en se servant du
questionnaire ad hoc et en passant par l'intermödiarie du syndicat
competent. La S. S. S. ne prendre en consideration les declarations qui lui
seront adressees directement que pour autant qu'il n'existe pas de
syndicat dans la branche en question.

II ne pourra ötre tenu compte non plus des declarations qui lui
parviendraient' aprös expiration du deiai fix6.

La S. S. S. a publie les imprimes suivants qui pourront renseigner le
public:

1° Liste des marchandises contingentees.
2° Liste des marchandises non-contingent6es.
3° Regies ä suirre pour l'importätion des marchandises soumises au

contröle de la S. S. S.
,4° Questionnaire pour la declaration des contingents.
Tous 'ces imprimes sont mis ä la disposition des int6ress6s par la

S. S: S. ainsi que par les syndicats. On peut egalement' les consulter aux
Chambres de commerce et dans les principales gares de la Suisse.

s. s. s.
Societe suisse de surveillance economique

Avviso agli importatorl svlzzerl
Essendo attualmente i lavori -preparatori della S. S. S. abbastanza

avanzati per poter ripartire definitivamente i contingenti delle merci di
cui dispone, gli importatori svizzefi sono pregatia voler far conoscere
per mezzo del sindacato del loro genere di commercio, o direttämente se
questo sindacato rion esiste ancora,- la quäntitä delle merci contingentate
che intendono importare nel 1916, indicando il loro fabBiäogno per il
1° semestre.

£ rammentato a questö propösito che le merci da indiriz'zare alia
S.S.'S. si distinguono in co'ntingentate-e non contingentate.

Per le merci contingentate si puö importare in IsvizZera soltanto
una quäntitä determinata e questa quantita deve essere ripartita dalla
S. S. S. fra gli irtteressati nel modo piü equo possibile. Per contrb,
trattandosi di merci non contingentate, le domande possono essere accolte
per quäntitä illimitate.
i Gli importatori delle merci contingentate sono pregati d'indirizzare
alia S. S. S. le loro dichiarazioni entro il 20 febbraio 1916_servendosi del

Juestionario speciale e passando per tramite del sindacato competente.
a S. S. S. non prenderä in considerazione le dichiarazioni che le siano

presentate direttämente se non in quanto non esista un sindacato del
genere di commercio "di cui* si tratta.

Non s'aranno ammesse le dichiarazioni inoltrate dopo spirato il
termine stabilito.

La S. S. S. ha pubblicato gli stampati seguenti a scopo d'informa-
zione del pubblico:

1° La lista delle merci contingentate.
2° La lista delle merci non contingentate.
3° Norme da seguire per l'importazione delle merci soggette al con-

trollo della S. S. S.
4° Questionario per le dichiarazioni dei contingenti.
Lä S. S. S. ed i singoli sindacati tengono alia disposizione degl' in-

teressati tutti questi stampati, i quali possono essere consultati anche
apresso le'Cmere di Commercio e nelle principali stazioni della Svizzera.
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Anrencca - Regie:
SSSHEBHr Sc TOG£HB Anzeige» - Atnmces-AiMl IM

B4gie des aanonees:

BAisEMmis « vocon

und feste Uebernabme. nacb alien
Weltteilen vermittelst der von der

Soctett .dt Transport Internationally in Senf
vormals Charles Fischer

vertretenen französischen Dampfer-Gesellschaften

Cle. de Messageries Maritimes Marseille
Cie. Gle. Transatlantlque le Havre, St-Nazaire, Marseille
Socl6t6 G6n6rale de Transports Maritimes ä Vapeur Marselle

Cle. de Navigation Sud-Atiantlque Bordeaux
Gefl. Anfragen sind nach Genf zn richten.

X):

Bechnangsrnf
(nach Art. 582 Schweiz. Z. G. B.)

Rechtlich begründete Forderungen, insbesondere
Bürgschaftsansprüche an die Verlassenschaft des am 18. Januar.
1916 verstorbenen Othmar Vogt-Bourgeois, Kaufmann, von
und in Greachen, sind zwecks Aufnahme in das öffentliche
Inventar (Art. 580 u. ff. Z. G. B.) bis und mit dem 1. April
1916 der unterzeichneten Amtsstelle schriftlich anzumelden.

Die Gläubiger werden auf die Folgen der Nichtanmeldung
aufmerksam gemacht (Art. 590 Z. G. B.). (3221)

Grenchen, den 18. Februar 1916.

Amtschreiberei Lebern,
Filiale Grenchen-Bettlach:

W. Obrecht, Notar.

HEItei-Eiüiiiüi
Ordentliche Generaloersommluns

Montag, den 6. März 1916, nachmittags 2V2 Uhr
im Hotel Thnrganerhof in Welnfelden

Tralctandan s

1. Vorlage der Jahresrechnung u. des Geschäftsberichtes pro 1915.
2. Bericht der Revisoren. 'Beschlussfassung über Verwendung

des Jahresergebhisses und D£charge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

8. Erneuerungswahl der Kontrollstelle gemäss § 29 der Statuten.

Die Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung samt Revisorensbericht
kann von den Aktionären ab heute in unserem Bureau eingesehen
werden. (H 782 Z) 321

Weinleiden, den 16. Februar 1916.

Per VerwaltnMgsrat.

MM. les actionnaires de la Caisse Genevoise d'Avances
sur Titres sont convoqüös en-

assemblee generale ordinaire
pom le mardl, 29 Kurier 1916, ä trois heures et Quart

au sl&ge de la SocM, 18, rue de Hesse, ä Genaue

ORDRE DU J.OUR:
1? Rapport du conseil d'administration.
2° Rapport des commissaires-vörificateurs.
3° Votation sur les conclusions .de ces deux rapports.
4°'Nomination des commissaires-v&rificateurs.

Conformöment ä l'article 641 du • Code des Obligations,
le bllan et le compte de profits et pertes au 31 dgeembre 1915,
alflsl que le rapport des commissaires-vSrificateurs, seront
tenus au slige social, ä la disposition de MM. les action-

916.naires, ä partlr du 21 f6vrler.l91
MM. les actionnaires recevront ä domicile leur lettre

d'admission. 20288 X (3101)

Genfcve, le 15 fövrier 1916.

Le conseil d'administration.

TEILHABER-OFFERTE
In der Papierbranche perfekter Kaufmann würde sich in

Papiergeschäft en gros oder an einer Buchdrnckerei
aktiv mit 10—15 Mille beteiligen. Auskunft erteilt kostenlos bei Retourmarke

Theophil Zolllkofer & Cle.'," St. GaUen, Vermittlung von Teil-
habergeschäften. 639 G (3171)

Garant demand^
pour le Syndicat d'lmportatlon de l'Horlogerie Suisse

L'emploi .est mis au concours. Les postulants connaissant les
langues franjaise et allemande, la fabrication de l'horlogerie et si
possible au courant des questions de jurisprudence, auront la preference.

Prifere de s'annoncer par derit, d'lei au 25 fövrier, au president du
Syndicat: Monsieur F. Reymoad, vice-president de la Cbambre Ctntonale
Bernoise dn Commerce, ä Bienne. 317 TJ (315!)

LUZERN
Zu verkaufen ca. 2000 m2

• Im fl I •

II«
im Stadtbezirke Luzern bei der elektrischen
Kraftstation. und in unmittelbarer Nähe des
Gaswerkes und des Güterbahnhofes. Auskunft erteilt

Sachwaltcrhurean Häfliger, Lnzern.

933 Lz 249

fl-H. dor Vereinigten Oel% Kitt- & Kreidewerkeigten i; ii-& hi
vormals Plüss-Staufer

OftrIngen

Einladung
zur

12. oiMlidi GeneialversamiiilDDg der Hüre
auf Freitag, den 3. März 1916, vormittags 9 Uhr

im Sitzungssaale der Bank in Zofingen.

Traktanden:
1. Entgegennahme des Geschäftsberichtes des

Verwaltungsrates sowie des Berichtes der Revisoren.
Genehmigung der Bilanz mit Gewinn- und
Verlustrechnung auf 31. Dezember 1915 und Dächarge-
Erteilung an den Verwaltungsrat und die Direktion.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des
Reingewinnes. 312

3. Wahl der Rechnungsrevisoren.

Die Jahresrechnung sowie der Bericht der Revisoren
liegen [vom 24. Februar, an zur Einsicht der Aktionäre im
Bureau der Gesellschaft in Zofingen auf. Daselbst können
auch bis zum 1. März die Zutrittskarten gegen Ausweis über
den Aktienbesitz gemäss § 11 der Statuten bezogen werden.

Zofingen, den 16. Februar 1916.

Der Präsident .des Verwaliungsrcdes:

Dr. Luzias von Sahlis.

Schweiz. Vereinüank
in BERN

Generalversammlung der Aktionäre
Samstag, den II. März 1916, nachmittags 2 Uhr

KASINO in BERNl im
(Parterre) Eingang Herrengasse

Traktanden:
1. Genehmigung des Jahresberichtes, der Jahresrechnung,

und Bilanz.
2. Beschlussfassung über das Ergebnis der Jahresrechnung

und Bilanz und Festsetzung der Dividende und
des .Zeitpunktes der Auszahlung.

3. Wahl eines Verwaltungsrates.
4. Wähl der Mitglieder der Kontrollstelle.

Die Eintrittskarten zu dieser.Generalversammlung können
gegen gehörigen Ausweis über den Besitz von- Aktien
von Mittwoch, den 1. März bis Montag, den 6. März a. c.

an nnsern Kassen in Bern and Zärlch
erhoben werden.

Die Jahresrechnung liegt während dieser Zeit im Geschäftslokal

In Bern zur Einsicht auf.

Bern, den, 15. Februar 1916.

(3111) 1134 Y Der Verwaltung»rat.
Bedeutendes Stickerei - Exportgeschäft

auf dem Lande, best eingeführt, gute Kundschaft, 1st zu
verkauf en., Verkäufer würde sich eventuell als Leiter Im Geschäft
Welter beteiligen. Auskunft erteilt kostenlos bei Retourmarke
Theophil Zolllkofer & Cle., St. Gallen, Vermittlung von
Teilhabergeschäften. 640 G (316!)

Rondels-White
*...?

Altdarf: Dr. F. Sebald, Adr. Sri. tt.
Bern: G. Bäriswyl, Ink. u. Ausk.
— ConildentlaA. Gugger, RKitsi.Auk.

IihiM. Btirtüiif. YarnitU. Suit Sdtvt*.
— Emil Jenni, Auskünfte u. Ink.
Blal: G. Feldmans, Notar., Inkasso.
Cbau-ie-Fands: Ch.E. Gallandr«,

not. .Rens., recouvrem., ger., etc.
— Paul Robert, Renseign., recouv1*
Cbur: Dr. Fr. Genradin, Adv. Ink.
Freiburg: Handels- &Landw.-Bank
Beubve: Herren & Guerebet, Ren-

seignements, reconvrem., content.
Lecarno: Dr. S. Fieri, Advek. Ink.
Lagauo: Orl. Rainani, YU Pr»t. Tewkiol
Blantreuz: L. Chalet, jMf. patente.

Marten: Dr._Fri«Iet, Adv. & Notar.
Beaehfttel: R. Legier, agent d'aff.
— Df G. Haldimann, av. rens. rec.
— H. Marthe, ag. it Ii Soc. Ind. et Cta.
Ölten: Dr. W. Staber, FSnpr. k Solu.
Selotbnrn: A. Brost, Advokatur,

Notariat -und Inkasse für ' die
ganze Schweiz.

Zottngen: G. Lflscher, Notar., Ink.
~ ch:fZttrleh:Rosenberger-Grabher,Inkasso

Ranchern empfehle ich meine
Zigaretten Spezialmarken

ZORAN l. SPLEHDO

A. DERR
zur «Trülle» "

6 fiahnboipIatz-Bahnhoistrasse 69

ZÜRICH537 Z 17«,

MACHINE ä COPIER

VICTORIA
ä vendre d'occasion

chez

Schinz, Michel & Co.,

Neuchätel

Zu vermieten
im Stadtzentrum, an bester
Geschäftslage, im II. Stock (Lift,
elektr. Licht,. Zentralheizung), ein
grosses, sonniges Zimmer,
geeignet als 285

Borean
Auskunft nnter Chiffre G 1050 Y
bei der Schweiz. Annoncen-Expedition

Haasenstein & Vogler, Bern.

Inserate
für die

Ingnz- und

Handelst«!!
bestimmt, finden im

wirksamste Verbreitung

' Annoncen-Regie

is

1
Haasenstein & Vogler

merik. Bnchführung lehrt grändl.
durch Unterrichtsbriefe. Erfolg

gar. Verl. Sie Gratispr. H. Frisch,
Bücher-Erp., Zflrieh. B 15. (71)

Buchdrnckerei B. JENT & Co. in Bern — Imprimerie H. JENT & Co., ä Berne


	

